
Großes Gewinnspiel:  RTW Metering-Studio-Bundle im Wert von über 1.500 Euro!
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So wird der Ton von TV-Serien veredeltSo wird der Ton von TV-Serien veredelt
Postproduktion

Interview

6/2015

EQUIPMENT IN 
DER PRAXIS
Myrinx Brauner VM1 & Pearl CC22 + PreSonus Studio One 3 + 
Focal Trio6 Be +  Audient iD14 + Manley Force & Core + 
Lindell Audio Evo-6, Mid-500 & 77X-500  +  Antelope Pure2

High End fürs Studio
Wo teures Outboard lohnt – und wie 
man sinnvoll in Equipment investiert

Mastering der Stimme
Was sich nach dem Mixdown am 
Gesang noch optimieren lässt
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DV
D VIDEO-WORKSHOP

Moderne 
Metal-Gitarren

70 Minuten Studio-Praxis
Fette Distortion-Sounds für moderne 
Rock- und Metal-Produktionen: 
Virtuelle Amps, Vollröhren-Tops und 
Reamping – die komplette Produktion 
Schritt für Schritt erklärt!

EQUIPMENT IN 

Myrinx Brauner VM1 & Pearl CC22 + PreSonus Studio One 3 +

EQUIPMENT IN 
DER PRAXIS
EQUIPMENT IN 

6Okt./Nov. 

INTERVIEW
Jacob Hellner
Backyard Babies – "Four By Four"
Der Rammstein-Produzent über die Produktion 
der neuen Scheibe der Schweden-Rocker

Peter Schröder 
von Art.Effect
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Die Stimme nimmt im Gesamtklang eines Musiktitels eine zentrale Rolle 

ein. Auch wenn das Playback perfekt klingt, ein suboptimaler Stimmen-

Sound trübt den Gesamteindruck erheblich. Dementsprechend gebührt 

der Stimme große Aufmerksamkeit beim Mastering.

MÖGLICHKEITEN ZUR BEARBEITUNG DER STIMME IM MASTERING

Vocals polieren

recording magazin 6/1568

Mastering der Stimme
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Nicht selten stellt sich die Frage: Inwieweit ist es 
möglich, den Stimmen-Sound in einem fertigen 
Mixdown beim Mastering zu verbessern? Wie so 
oft lautet auch hier die Antwort: Es kommt auf 
den Einzelfall an. Einer der wesentlichen Faktoren 
ist das Lautstärke-Verhältnis beziehungsweise 

sind die Pegelverhältnisse der einzelnen Instru-
mente zueinander. Was auch immer man editiert, 
filtert, komprimiert, wo man Frequenzen bear-
beitet beim Mastering, man verändert alles, was 
sich in dem entsprechenden Frequenzbereich be-
findet.
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High-End-Equipment

Beim High End denken viele zuerst an sündhaft teure HiFi-Ketten mit  vergoldeten 

Netzkabeln. Doch auch in der Tonstudio-Szene hat sich in den letzten 15 Jahren ein Trend 

zum „High End“ etabliert. Was High End in der Studiopraxis bringt, wo man effektiv 

 optimieren kann und wo die Esoterik anfängt, will ich für euch zusammenfassen.

TIPPS ZUM HOCHWERTIGEN STUDIO-SETUP

Die Essenz des Klangs
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Die Essenz des Klangs

Als ich von der Redaktion gebeten wurde, einen 
Artikel zu diesem Thema zu schreiben, habe ich 
mich sehr gefreut – schließlich handelt es sich 
dabei für mich ein Stück weit um eine Herzens-
angelegenheit. Mit den Amazing Sound Studios 
(www.amazingstudio.de) betreibe ich ein Studio, 

dessen technische Ausstattung wohl das ist, was 
im tontechnischen Bereich landläufig als „High 
End“ bezeichnet wird. Gleichzeitig berate ich seit 
einigen Jahren Kollegen und Kunden bezüglich 
Equipment und führe unter anderem hochwertige 
Audiotechnik vor. 

Das Tonstudio Katzer in Fürth verfügt 
 zweifellos über High-End-Ausstattung.
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Channel-Strip
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Channel XX

L indell selbst bietet das Bundle aus 
77X-500 und je zwei Evo-6 und 
Mid-500 nicht an, der Vertrieb  Nova 

Distribution hat die fünf Module aber als 
Gesamtpaket in einem 506 Power Rack ein-
gebaut und nennt das Ergebnis „Channel 
XX“. Auffällig ist der preisliche Unterschied 
zu den Modulen des Channel X: Der Preamp 
Evo-6 und der EQ Mid-500 kosten fast dop-
pelt so viel wie ihre Gegenstücke 6X-500 
und PEX-500. Der 77X-500 ist dagegen nur 
wenig teurer als der 7X-500, wenn man be-
denkt, dass es sich beim 77X um ein Stereo-
Modul handelt.

Evo-6
Augenfälligstes Merkmal des Evo-6-Mikro-
fon-Preamps ist die große LED-Kette mit 30 
Segmenten auf der rechten Seite des Moduls 
– ein komfortableres Metering bietet kein 
anderer Vorverstärker im Lunchbox-Format. 
Gain, Phantomspeisung und Phasenumkehr 
gehören zur Standard-Ausstattung eines 
Preamps und sind auch beim Evo-6 an Bord, 
ein regelbares „Input Pad“ bietet eine zwei-
te Levelling-Stufe. Bis zu 70 dB Verstärkung 
verspricht Lindell – doch leider läuft die Ska-
lierung des Gain-Reglers einfach von 0 bis 
10 und gibt damit nicht die Verstärkung in 
Dezibel an.

Ein Schalter am unteren Ende des Mo-
duls aktiviert die integrierte Klangrege-
lung. Höhen und Bässe können geboostet, 
aber nicht abgesenkt werden. Für die Bäs-
se kann man zwischen 60 und 100 Hz als 
Center- Frequenz wählen. Bei den Höhen 
stehen mit 4, 8 oder 16 kHz drei Frequenzen 
zur Verfügung, wobei die Umschaltung zwi-
schen 8 und 16 kHz über einen Jumper auf 
der Leiterplatine erfolgt. Ebenfalls über einen 
Jumper kann der Q-Faktor verändert werden.

Mid-500
Dass Tobias Lindell ein Fan von Pultec-Geräten 
ist, war schon beim PEX-500 zu erkennen. 
War beim PEX noch vage von einem „Passive 
Pultec inspired Equalizer“ die Rede, gibt Lin-
dell für den Mid-500 ganz konkret den MEQ-5 
als Vorbild an. Man bekommt also drei Bänder 
mit schaltbaren Einsatzfrequenzen. Die Au-

ßenbänder können um bis zu 12 dB anheben 
– aber nicht absenken. Das Mittenband kann 
dagegen nur absenken, nicht anheben. Wie 
sein Vorbild ist der Mid-500 passiv ausgelegt, 
daraus resultierender Pegelverlust wird durch 
einen Operationsverstärker ausgeglichen. 

„Mittenband“ ist im Grunde ein irre-
führender Begriff beim Mid-500, da man 
eigentlich drei Mittenbänder hat. Das mittlere 
Band bietet zwölf Einsatzfrequenzen von 200 
Hz bis 7 kHz, das tiefere Band kann in fünf 
Stufen von 200 bis 1.000 Hz durchgestimmt 
werden und beim oberen Band liegen die 
fünf Stufen zwischen 1.500 und 5.000 Hz. 

77X-500
Der Stereo-Kompressor 77X-500 birgt kein 
komplett neues Schaltungs-Design, sondern 
überträgt das Konzept des 7X-500 auf ein 

Mit dem Channel X konnte Lindell Audio bereits punkten. Jetzt kommt mit der inoffiziellen 

Bezeichnung „Channel XX“ ein diskreter Stereo-Channel-Strip. 

LINDELL AUDIO EVO-6, MID-500 & 77X-500
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INFO
Lindell Audio Evo-6, Mid-500 & 77X-500
Hersteller  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lindell Audio
Vertrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Nova Distribution
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.lindellaudio.se
Preis (UVP)  . . . . . . . . . . . . . 506 Power Rack 379 EUR
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Evo-6 709 EUR
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Mid-500 709 EUR
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 77X-500 899 EUR
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Drei-Wege-High-End

 Mit dem Trio6 schickt Focal einen 
Drei-Wege-Studio-Monitor ins Ren-
nen, der mit einem 8-Zoll-Tieftöner, 

5-Zoll-Mitteltöner und 1-Zoll-Beryllium-Hoch-
töner ausgestattet ist. Beim Auspacken der
20 Kilo schweren Box wird klar: Hier kommt
ein hochwertiger Studio-Monitor. Die Laut-
sprecher sind zunächst mit Schaumstoff-
Bespannungen geschützt, die jedoch nur für
den Transport gedacht sind. Zunächst fällt der
Beryllium-Hochtöner auf, der sich bereits bei
den Vorgängern großer Beliebtheit erfreute.

Beim Tief- und Mitteltöner kommt Focals „W-
sandwich-composite“-Technik zum Einsatz, 
bei der die Membran aus Fiberglas-Schichten 
per Hand hergestellt wird, was eine verzer-
rungsfreie Wiedergabe gewährleisten soll.

Wie schon bei der SM9 kann die Trio6 
zwischen Zwei- und Drei-Wege-Betrieb 
umschalten, wodurch einem sozusagen ein 
weiteres Monitor-Paar zur Verfügung steht, 
das sich nur des Mittel- und Hochtöners be-
dient und eine untere Grenzfrequenz von 
90 Hz aufweist. Das Umschalten auf den 
„Focus“-Modus erfolgt über einen (nicht mit-
gelieferten) Fuß-Schalter, der per Klinke an-
geschlossen und auch gelinked werden kann.

Die Box verfügt über einen Bassreflex-
Port auf der Vorderseite. Der Frequenz-
gang ist mit 35 Hz bis 40 kHz bei +/-3 dB be-

ziehungsweise 40 Hz bis 20 kHz bei +/-1 dB 
angegeben. Die Aufstellung der Boxen kann 
horizontal oder vertikal erfolgen. Hierfür ist 
die vordere Platte mit Hoch- und Mitteltöner 
in 90-Grad-Schritten drehbar.

Rückseitig befinden sich auf der Box 
neben dem XLR-Input und den Focus-
Switch-Anschlüssen drei EQ-Regler zur Raum-
anpassung. So können mit einem High Shelf 
ab 4,5 kHz die Höhen um +/-6 dB feinjustiert 
werden. Für den Bassbereich sind zwei Potis 
vorhanden: Ein Bass-Shelf mit +/-6 dB bei 250 
Hz sowie ein Bell-EQ, der bei 160 Hz greift. 

Die drei Wege werden von zwei End-
stufen im Class-G-Betrieb für den Tief- 
und Mitteltöner sowie einer Class-A-End-
stufe für den Hochtöner gespeist und liefern 
eine Gesamtleistung von 450 Watt. Das 

Wie das Vorgängermodell Twin6 der SM6-Linie ist die Trio6 aktiv und dürfte die 

Herzen vieler Mixing-Engineers höher schlagen lassen. 

FOCAL TRIO6 BE
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INFO
Focal Trio6 Be
Hersteller  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Focal
Vertrieb . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Sound Service
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.sound-service.eu
Preis (UVP)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.725 EUR
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